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Hilfen für benachteiligte Jugendliche in der Anderen Baustelle Ulm e.V. 2017 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zentrale Anlauf- und Beratungsstelle/Casemanagement im Rahmen von 
 „JUGEND STÄRKEN im Quartier“ 

Anerkannte Beratungsstelle für besonders benachteiligte Jugendliche in Ulm 
zur sozialen und beruflichen Integration 

 

initiiert und gefördert vom:     Bundesamt für Familie und  zivilgesellschaftliche Aufgaben / ESF Bund 
kofinanziert:                           Stadt Ulm und Andere Baustelle Ulm e.V. 
Träger:                                   Andere Baustelle Ulm e.V.               
       

Niederschwelliger Anlauf       Beratung       Vernetzung       Steuerung       Casemanagement       Lotsenfunktion   
                  
  „Erreichen – Stabilisieren – Fördern – Hilfen für Jugendliche in der Anderen Baustelle Ulm"  

Ulm 2017 
Die Berufsreife kann nur nach einer aufwändigen, individuellen Betreuung erreicht werden.  Sie umfasst Modul 1-5. 

 

Das Modul 1 wird  ambulant,  stationär  und kombiniert  angeboten. 
 

Gefördert:  ESF Sozialministerium BaWü, Stadt Ulm  und Andere Baustelle Ulm e.V. 

 

Modul 2 
 

Schulische  
Qualifikation 
 
   motiviert, ohne Haupt- 
    schulabschluss, 
    multiple Problemstellun- 
    gen 
 
 einjähriger, vollzeitiger 
     Vorbereitungskurs zur  
     Schulfremdenprüfung 
     in Zusammenarbeit mit 
     der Volkshochschule 
     Ulm 
 

 

  

Modul 1 
 
Erreichen der Jgl. in ihren 
Sozial- und Lebensräu-
men  
  multiple Problemstellun- 
   gen, erhebliche Schwie- 
   rigkeiten bei der Lebens- 
   bewältigung 
 Schaffung elementarer 
     Lebensvoraussetzun- 
     gen als Grundlage für  
     eine beruflichen Integra- 
     tion. 

 klare Wohnverhältnisse 
 gesicherter Unterhalt 

 persönliche Stabilität 
 

 

Modul 3 
 

Stabilisierung, Tagesstruk-
turierung, Schulung sozia-
ler Kompetenzen 
  nicht berufsreif, multiple 
   Problemstellungen, kei- 
   ne Tagesstruktur, man- 
   gelnde Sozialkompetenz 

  
 gestaffelte Angebote im 
     Werkstattbereich. 
 Arbeitstraining 
 Erhöhung der Belast-  
     barkeit 
 Veränderung prob- 
     lematischen Verhaltens 

  

Modul 5 
 
 Beschäftigung in Be-
trieben 
 
  berufsreif, noch mit     
   Stützungsbedarf 
 
 Beschäftigung und          
    Praktikum in ortsan- 
    sässigen Unternehmen 
    und Betrieben unter 
    kontinuierlicher Be- 
    treuung durch die AB 
 
 Nutzung des Klebe- 
    effektes 
 

 

  

Modul 4 
 
 Fördern und Erhö  hung 
der Leistungsfähigkeit 
  annähernd berufsreif, 
   gewisse Struktur im  
   sozialen u. fachlichen 
   Bereich 
    
 
 produktionsähnliche       
     Bedingungen 
 
 Strategien für genaues 
     und effizientes Arbei- 
     ten  
 

 


